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   Nr. 01/21 6. Februar bis 21. März 2021



Du stellst meine Füße auf weiten Raum…(Ps 31,9) 

Der Titel des Hungertuches der diesjährigen Misereor Fastenaktion lässt uns in der mo-
mentanen Situation vielleicht etwas stutzig werden. Häusliche Enge ist das, was die 
meisten Menschen zur Zeit erfahren und was sie nicht selten an ihre Grenzen bringt. 
Die Sehnsucht nach „weitem Raum“ wird immer größer.  

Werfen wir doch einmal gemeinsam einen Blick auf das Hungertuch, das sie auf der 
Titelseite der Pforte abgedruckt sehen und das auch die Fastenzeit über in unseren 
Kirchen hängen wird. 

Die chilenische Künstlerin Lilian Moreno Sánchez hat das Röntgenbild eines vielfach ge-
brochenen Fußes verwendet. Der Fuß gehört zu einem Menschen, der bei Demonstra-
tionen im Oktober 2019 in Santiago de Chile schwer verwundet wurde. Als Untergrund 
verwendete sie Bettlaken aus einem europäischen Krankenhaus und einem ehemaligen 
bayerischen Frauenkloster, um die körperlichen und die seelisch-spirituellen Aspekte 
von Krankheit und Heilung anzusprechen. Man erkennt feine eingenähte Goldfäden; sie 
sind wie Wundnähte, die nach dem Abheilen einer Verletzung sichtbar bleiben. Die 
schwarzen Linien des Röntgenbildes, die verwendeten Materialien Zeichenkohle, Staub 
und Erde sowie die karge Bildsprache verweisen auf die Passion Christi und die Passionen 
der Menschen; dagegen stehen Gold und Blumen für das kostbare Leben, für Hoffnung 
und Liebe. 

Die Pandemie hat uns mit unserer Verwundbarkeit konfrontiert und Gewissheiten 
erschüttert. Wir mussten feststellen: Es ist längst nicht alles plan- und machbar. Die 
Corona-Krise hat aber auch sichtbar gemacht, was möglich ist, wenn Menschen in einer 
Situation der Be-drohung Verantwortung füreinander übernehmen.  
Und auch immer haben die Menschen Zuflucht bei Gott gesucht und gefunden. Aus der 
Enge der Angst blickten sie hinaus ins Weite und schöpften Kraft für einen Neubeginn 

Diesen wünsche ich ihnen und uns von ganzem Herzen 

Heike Frerker, Gemeindereferentin 

Auf ein Wort 
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Hygieneregeln für Gottesdienste 
im Rahmen der COVID-19 –Pandemie für die

Kath. Pfarreiengemeinschaft Artland 
Stand:  25. Januar 2021 

Hände desinfizieren! 
Desinfektionsspender stehen bereit. 

Mindestabstand von 1,50 m 

Mund-Nasen-Schutz 
Medizinische Masken (sogenannte OP-Masken oder auch Masken der Standards 

KN95/N95 oder FFP2) sind durchgängig zu tragen. 

Datenerfassung 
ist derzeit erforderlich. Bitte dazu ein Notizblatt mit Name und Telefonnummer 

mitbringen oder sich in die Listen vor Ort eintragen.  Die Daten werden nach drei 

Wochen vernichtet.  

Kein Gesang 
Auf Gesang aller muss leider verzichtet werden.  

Bringen Sie dennoch ihr eigenes Gotteslob mit: Lieder, Psalmen und Andachtsteile 

werden gemeinsam gebetet.  

Höchstzahl der Mitfeiernden 
Mit Erreichen der Höchstzahl der Gottesdienstbesucher in den Kirchen, müssen die 

Ordner*innen die dann Kommenden auf andere Gottesdienste verweisen.   

Bitte haben Sie Verständnis, wenn Sie ggfs. abgewiesen werden.  

Wie aus den öffentlichen Medien bekannt ist, wurden in Bremen und Niedersachsen 
erneut die jeweiligen Landesregelungen befristet bis 14.02.2021 angepasst. So gel-
ten in beiden Bundesländern ab sofort erneut strengere Regeln zur Eindämmung der 
Corona-Infektionen.  
Für den Besuch der Gottesdienste gibt es jetzt die Änderung, dass medizinische 
Masken (sogenannte OP-Masken oder auch Masken der Standards KN95/N95 oder 
FFP2) durchgängig zu tragen sind.  
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Samstag, 6.02.2021   Hl. Paul Miki und Gefährten 

17:00 Uhr Vorabendmesse St. Marien, Quakenbrück 

18:30 Uhr Vorabendmesse St. Marien, Badbergen 

Sonntag, 7.02.2021   5. Sonntag im Jahreskreis 

09:30 Uhr Hl. Messe St. Aloysius, Nortrup 

11:00 Uhr Hl. Messe St. Marien, Quakenbrück 

Montag, 8.02.2021 

Dienstag, 9.02.2021 

09:00 Uhr Hl. Messe St. Marien, Badbergen 

19:00 Uhr Rosenkranz St. Aloysius, Nortrup 

Mittwoch, 10.02.2021   Hl. Scholastika 

16:00 Uhr Wortgottesdienst Pflegeheim, Nortrup 

19:00 Uhr Hl. Messe St. Aloysius, Nortrup 

Donnerstag, 11.02.2021 

18:30 Uhr Hl. Messe St. Paulus, Hengelage 

Freitag, 12.02.2021 

09:00 Uhr Hl. Messe St. Marien, Quakenbrück 

Samstag, 13.02.2021   Hl. Wiho, Gosbert und Adolf 

17:00 Uhr Vorabendmesse - vorbereitet von der kfd 

Thema: "Maria Magdalena" 

St. Marien, Quakenbrück 

18:30 Uhr Vorabendmesse St. Marien, Badbergen 

 Wo wir auftauchen, findet im Gottesdienst ein Angebot für Kinder statt! 

 Die Lesetexte des Sonntags finden Sie im Internet unter: 

 www.perikopen.de und www.bibelwerk.de/home/Sonntagslesungen 

Gottesdienstplan 
Liturgie vom 6. Februar bis 21. März 2021 
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Sonntag, 14.02.2021   6. Sonntag im Jahreskreis 

09:30 Uhr  Hl. Messe St. Aloysius, Nortrup 

11:00 Uhr  Hl. Messe - vorbereitet von der kfd  

Thema: "Maria Magdalena"  

St. Marien, Quakenbrück 

18:00 Uhr  Vesper entfällt St. Aloysius, Nortrup 

Montag, 15.02.2021 

Dienstag, 16.02.2021 

09:00 Uhr  Hl. Messe St. Marien, Badbergen 

19:00 Uhr  Rosenkranz St. Aloysius, Nortrup 

Mittwoch, 17.02.2021   Aschermittwoch 

14:30 Uhr  Hl. Messe mit Austeilung des Aschekreuzes  St. Aloysius, Nortrup 

18:00 Uhr  Hl. Messe mit Austeilung des Aschekreuzes St. Marien, Quakenbrück 

Donnerstag, 18.02.2021    

18:00 Uhr  Kreuzwegandacht St. Paulus, Hengelage 

18:30 Uhr  Hl. Messe St. Paulus, Hengelage 

Freitag, 19.02.2021 

09:00 Uhr  Hl. Messe St. Marien, Quakenbrück 

11:30 Uhr  Ökumenische Passionsandacht  

Thema: Alles auf Anfang  

St. Marien, Quakenbrück 

Samstag, 20.02.2021   

17:00 Uhr  Vorabendmesse St. Marien, Quakenbrück 

18:30 Uhr  Vorabendmesse St. Marien, Badbergen 

Sonntag, 21.02.2021   1. Fastensonntag 

09:30 Uhr  Hl. Messe St. Aloysius, Nortrup 

11:00 Uhr  Hl. Messe St. Marien, Quakenbrück 

19:30 Uhr  TATWORT vorm TATORT St. Paulus, Hengelage 

Montag, 22.02.2021   Kathedra Petri 

Dienstag, 23.02.2021   Hl. Polykarp 

09:00 Uhr  Hl. Messe St. Marien, Badbergen 

17:30 Uhr  Kreuzwegandacht auf dem Friedhof St. Marien, Quakenbrück 

19:00 Uhr  Kreuzwegandacht St. Aloysius, Nortrup 
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Mittwoch, 24.02.2021   Hl. Apostel Matthias, Fest 

10:30 Uhr  Wort-Gottes-Feier Pflegeheim Bethanien 

14:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier St. Sylvesterstift 

19:00 Uhr  Hl. Messe St. Aloysius, Nortrup 

Donnerstag, 25.02.2021 

18:00 Uhr  Kreuzwegandacht St. Paulus, Hengelage 

18:30 Uhr  Hl. Messe St. Paulus, Hengelage 

Freitag, 26.02.2021 

09:00 Uhr  Hl. Messe St. Marien, Quakenbrück 

09:45 Uhr  Friedensgebet entfällt St. Marien, Quakenbrück 

11:30 Uhr  Ökumenische Passionsandacht  

Thema: Von der Rolle  

St. Marien, Quakenbrück 

Samstag, 27.02.2021 

Zählung der Gottesdienstbesucher 

17:00 Uhr  Vorabendmesse St. Marien, Quakenbrück 

18:30 Uhr  Vorabendmesse St. Marien, Badbergen 

Sonntag, 28.02.2021   2. Fastensonntag 

Zählung der Gottesdienstbesucher 

09:30 Uhr  Hl. Messe anschl. Eucharistischer Gebetstag 

Abschluss 12:00 Uhr mit eucharistischem Segen 

St. Aloysius, Nortrup 

11:00 Uhr  Hl. Messe St. Marien, Quakenbrück 

19:30 Uhr  TATWORT vorm TATORT St. Paulus, Hengelage 

Montag, 1.03.2021 

Dienstag, 2.03.2021 

09:00 Uhr  Hl. Messe St. Marien, Badbergen 

17:30 Uhr  Kreuzwegandacht auf dem Friedhof St. Marien, Quakenbrück 

19:00 Uhr  Kreuzwegandacht St. Aloysius, Nortrup 

Mittwoch, 3.03.2021    

19:00 Uhr  Hl. Messe 

 

St. Aloysius, Nortrup 
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Donnerstag, 4.03.2021 

18:00 Uhr Kreuzwegandacht St. Paulus, Hengelage 

18:30 Uhr Hl. Messe St. Paulus, Hengelage 

Freitag, 5.03.2021   Herz-Jesu-Freitag 

08:30 Uhr Beichtgelegenheit St. Marien, Quakenbrück 

09:00 Uhr Hl. Messe St. Marien, Quakenbrück 

11:30 Uhr Ökumenische Passionsandacht 

Thema: Das Spiel mit dem Nein 

St. Marien, Quakenbrück 

18:00 Uhr Weltgebetstag der Frauen St. Marien, Quakenbrück 

18:30 Uhr Weltgebetstag der Frauen St. Georg,  Badbergen 

Samstag, 6.03.2021 

17:00 Uhr Vorabendmesse St. Marien, Quakenbrück 

18:30 Uhr Vorabendmesse St. Marien, Badbergen 

Sonntag, 7.03.2021   3. Fastensonntag 

09:30 Uhr Hl. Messe St. Aloysius, Nortrup 

11:00 Uhr Hl. Messe St. Marien, Quakenbrück 

19:30 Uhr TATWORT vorm TATORT St. Paulus, Hengelage 

Montag, 8.03.2021  

Dienstag, 9.03.2021   

09:00 Uhr Hl. Messe St. Marien, Badbergen 

17:30 Uhr Kreuzwegandacht auf dem Friedhof St. Marien, Quakenbrück 

19:00 Uhr Kreuzwegandacht St. Aloysius, Nortrup 

Mittwoch, 10.03.2021 

16:00 Uhr Hl. Messe Pflegeheim, Nortrup 

19:00 Uhr Hl. Messe St. Aloysius, Nortrup 

Donnerstag, 11.03.2021 

18:00 Uhr Kreuzwegandacht St. Paulus, Hengelage 

18:30 Uhr Hl. Messe St. Paulus, Hengelage 
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Freitag, 12.03.2021 

09:00 Uhr Hl. Messe St. Marien, Quakenbrück 

11:30 Uhr Ökumenische Passionsandacht 

Thema: Dir zuliebe? 

St. Marien, Quakenbrück 

Samstag, 13.03.2021 

17:00 Uhr Vorabendmesse St. Marien, Quakenbrück 

18:30 Uhr Vorabendmesse St. Marien, Badbergen 

Sonntag, 14.03.2021   4. Fastensonntag (Laetare) 

09:30 Uhr Hl. Messe St. Aloysius, Nortrup 

11:00 Uhr Hl. Messe vorbereitet von der kfd St. Marien, Quakenbrück 

19:30 Uhr TATWORT vorm TATORT St. Paulus, Hengelage 

Dienstag, 16.03.2021 

09:00 Uhr Hl. Messe St. Marien, Badbergen 

17:30 Uhr Kreuzwegandacht auf dem Friedhof St. Marien, Quakenbrück 

19:00 Uhr Kreuzwegandacht St. Aloysius, Nortrup 

Mittwoch, 17.03.2021  

14:30 Uhr Hl. Messe St. Aloysius, Nortrup 

Donnerstag, 18.03.2021  

18:00 Uhr Kreuzwegandacht St. Paulus, Hengelage 

18:30 Uhr Hl. Messe St. Paulus, Hengelage 

Freitag, 19.03.2021   Hl. Josef Bräutigam der Gottesmutter Maria, Hochfest 

09:00 Uhr Hl. Messe St. Marien, Quakenbrück 

11:30 Uhr Ökumenische Passionsandacht 

Thema: Geht doch! 

St. Marien, Quakenbrück 

Samstag, 20.03.2021 

17:00 Uhr Vorabendmesse St. Marien, Quakenbrück 

18:30 Uhr Vorabendmesse St. Marien, Badbergen 

Sonntag, 21.03.2021   5. Fastensonntag 

09:30 Uhr Hl. Messe St. Aloysius, Nortrup 

11:00 Uhr Hl. Messe St. Marien, Quakenbrück 

19:30 Uhr TATWORT vorm TATORT St. Paulus, Hengelage 
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Hausgottesdienst am Aschermittwoch 

Lied: 

GL 750 Dich liebt, o Gott, mein ganzes Herz

Vorbeterin/Vorbeter: 

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des 

Heiligen Geistes. 

Alle: Amen. 

Lektorin/Lektor: 

Aus dem + Matthäusevangelium (Mt 6,1-6,16-18) 

In jener Zeit sprach Jesus zu seinen Jüngern: Hütet euch, eure Gerechtigkeit vor den 

Menschen zu tun, um von ihnen gesehen zu werden; sonst habt ihr keinen Lohn von 

eurem Vater im Himmel zu erwarten. Wenn du Almosen gibst, posaune es nicht vor dir 

her, wie es die Heuchler in den Synagogen und auf den Gassen tun, um von den Leuten 

gelobt zu werden! Amen, ich sage euch: Sie haben   ihren Lohn bereits erhalten. Wenn 

du Almosen gibst, soll deine linke Hand nicht wissen, was deine Rechte tut, damit dein 

Almosen im Verborgenen bleibt; und dein Vater, der auch das Verborgene sieht, wird es 

dir vergelten. Wenn ihr betet, macht es nicht wie die Heuchler! Sie stellen sich beim 

Gebet gern in die Synagogen und an die Straßenecken, damit sie von den Leuten 

gesehen werden. Amen, ich sage euch: Sie haben ihren Lohn bereits erhalten. Du aber, 

wenn du betest, geh in deine Kammer, schließ die Tür zu; dann bete zu deinem Vater, 

der im Verborgenen ist! Dein Vater, der auch das Verborgene sieht, wird es dir 

vergelten. Wenn ihr fastet, macht kein finsteres Gesicht wie die Heuchler! Sie geben 

sich ein trübseliges Aussehen, damit die Leute merken, dass sie fasten. Amen, ich sage 

euch: Sie haben ihren Lohn bereits erhalten. Du aber, wenn du fastest, salbe dein Haupt 

und wasche dein Gesicht, damit die Leute nicht merken, dass du fastest, sondern nur 

dein Vater, der im Verborgenen ist; und dein Vater, der das Verborgene sieht, wird es 

dir vergelten. 

Lied: 

GL 764 O Sonn des Heiles, Jesus Christ 

L. Umkehr ist in diesen Tagen angesagt. Diese Aufforderung scheint aber bei uns heute

nicht immer so recht anzukommen. Und doch beginnt am Aschermittwoch wieder eine

besondere Zeit. Und es ist sicher auch eine christliche Tradition, zu Beginn der

Österlichen Bußzeit das Aschekreuz in den Blick zu nehmen, selbst wenn es in diesem

Jahr Corona-bedingt anders empfangen werden muss. Mit dem Aufstreuen der Asche auf

das Haupt gewinnt es aber auch noch einmal eine ganz besondere Aussagekraft.
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Umkehr, damit verbinden wir aber auch ganz unterschiedliche Gedanken, Erfahrungen 

und Gefühle. Umkehren ist weder eine Schande noch ein Zeichen mangelnden Mutes. 

Denn Umkehr kann etwas sehr Notwendiges für uns Menschen sein, um ein Ziel sicher 

erreichen zu können. 

In diesen Wochen der Fastenzeit sind wir zu Umkehr und Buße aufgerufen. Kann es nicht 

sein, dass auch für mich in meinem Denken und Handeln, so etwas wie Innehalten, 

Nachdenken – sprich Umkehren – angesagt ist? Umkehren ist echte Lebenshilfe für uns, 

auch wenn es mitunter schwerfällt sich neu zu orientieren. Umkehren kann auch heißen: 

mich neu auf Gottes Wort auszurichten, um die Kraft seiner Worte in meinem Alltag zu 

erfahren und noch mehr darauf zu vertrauen, gerade vielleicht auch in dieser für uns 

alle so besonderen und manchmal auch beängstigenden Corona-Zeit. 

Eine kurze Stille. 

Lied: 

GL 752 Sag Ja zu mir, wenn alles Nein sagt 

V. Beten wir gemeinsam:

A. Gott, / du schaust uns mit liebenden Augen an. / In deinem Namen und im Vertrauen

auf dich / beginnen wir die vierzig Tage der österlichen Bußzeit. / Sei du uns nahe, /

damit sie für uns Tage werden, / die uns näher zu dir führen. / Das erbitten wir durch

Christus, / unseren Bruder und Herrn. Amen.

Lied: 

GL 422 Ich steh vor dir mit leeren Händen, Herr 

V. Unser Beten und Bitten fassen wir nun gemeinsam zusammen in dem Gebet, das

Christus uns zu beten gelehrt hat:

A. Vater unser… Denn dein ist das Reich…

V. Uns und alle, mit denen wir verbunden sind im Glauben segne und behüte der

allmächtige und gütige Gott, der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. A. Amen.

Lied: 

 GL 856 Vertraut den neuen Wegen 
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Pforte für fünf Wochen 
Die nächste Pforte erscheint zum Sonntag 
(21.03.) für sechs Wochen. Bitte Meldun-
gen und Messbestellungen bis Mi. (10.03. 
um 10:00 Uhr) im Büro Nortrup oder bis 
Fr. (12.03.) im Büro Quakenbrück abge-
ben! 

Kollektenergebnisse 

Sonntag, 20.12. (Anliegen der Gemeinde) 
Hengelage:  35,05 € 
Nortrup:   63,95 € 
Badbergen: 24,94 € 
Quakenbrück:  79,80 € 

Heilig Abend, 24./25.12. (ADVENIAT) 
Hengelage: 
Nortrup:  1.010,00 € 
Badbergen: 69,60 € 
Quakenbrück:  1.068,69 € 

Samstag, 26.12. 
Quakenbrück: 222,08 € 

Sonntag, 27.12. (Anliegen der Gemeinde) 
Nortrup: 86,57 € 
Quakenbrück: 73,70 € 

Sonntag, 03.01. (Anliegen der Gemeinde) 
Hengelage: 38,19 € 
Nortrup:  63,40 € 
Badbergen: 30,30 € 
Quakenbrück:  78,10 € 

Sonntag, 10.01. (Sternsingeraktion) 
Hengelage: 102,00 € 
Nortrup:   1.318,90 € 
Badbergen: 19,50 € 
Quakenbrück:  2.135,40 € 

Sonntag, 17.01. (Familienseelsorge) 
Hengelage: 35,30 € 
Nortrup:   45,00 € 
Badbergen: 21,60 € 
Quakenbrück:  66,90 € 

Sonntag, 24.01. (Anliegen der Gemeinde) 
Hengelage: 26,50 € 
Nortrup:  77,36 € 
Badbergen: 22,44 € 
Quakenbrück: 76,73 € 

Sonntag, 31.01. (Anliegen der Gemeinde) 
Hengelage: 18,20 € 
Nortrup:   43,36 € 
Badbergen: 9,21 € 
Quakenbrück:  60,49 € 

Kollekten der kommenden Wochen: 

Sonntag, 07.02.: Ansgarwerk 
Sonntag, 14.02.: Anliegen der Gemeinde 
Sonntag, 21.02.:  Caritassammlung 
Sonntag, 28.02.: Anliegen der Gemeinde 
Sonntag, 07.03.: Solidaritätsfonds 

Arbeitslose 
Sonntag, 14.03.: Anliegen der Gemeinde 
Sonntag, 21.03.: MISEREOR 

Die Körbe für die Kollekte werden nicht 
durch die Reihe gereicht, sondern am Aus-
gang aufgestellt. 

Aktuelles 
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Sternsingeraktion 2021 
Im Jahr 2020 und auch in diesem Jahr 
2021 ist alles anders als sonst. 
Die Sternsinger konnten in diesem Jahr 
nicht wie gewohnt von Tür zu Tür gehen 
und den Segen in die Häuser bringen. 
Die Corona-Zeit erforderte neue Wege und 
Konzepte, den Segen zu überbringen. 
Die Segensaufkleber lagen an den Krippen 
in den Kirchen aus. Nachbarn, Freunde 
und Bekannte überbrachten den Segen an 
alle die, die nicht in die Kirche gehen 
konnten. Haushalte, die sich für den Be-
such der Sternsinger angemeldet hatten, 
haben den Segensaufkleber per Post erhal-
ten.  
Vielen Dank an alle kreativen Ideen und an 
alle die daran mitgewirkt haben. 
In diesem Jahr ist eine Spendensumme für 
die Pfarreiengemeinschaft Artland in Höhe 
von 4.452,28 € zusammengekommen. 

 
Caritassammlung am 21.02.2021 
„Ich + Du = Gemeinsam. 
Aus Liebe zum Nächsten.“ 
Das vergangene Jahr hat uns alle vor be-
sondere Herausforderungen gestellt: Die 
Corona-Pandemie hat nicht nur viele Men-
schen verunsichert, sondern auch zahlrei-
che an den Rand ihrer Existenz getrieben. 
Diejenigen, die aus ihrer Not keinen Aus-
weg wissen, benötigen Hilfe und Unter-
stützung. Daher sollten wir gemeinsam für 
jene da sein, die sich nicht selbst helfen 
können. In ungewissen und unruhigen Zei-
ten ist Nächstenliebe wichtiger denn je. 
Darum lautet der Leitgedanke der Caritas-
sammlung „Ich + Du = Gemeinsam. 
Aus Liebe zum Nächsten.“ 
Im vergangenen Jahr waren viele Fami-
lien, Kinder und Jugendliche, aber auch 
alte Menschen, Arbeitslose und Kranke auf 
die Unterstützung und Hilfe anderer an-
gewiesen. Und das wird auch in diesem 
Jahr so sein.  

Aufruf der deutschen Bischöfe  
zur Fastenaktion Misereor 2021  
Liebe Schwestern und Brüder,  
was wir während der Corona-Pandemie in 
unserem Alltag erleben, gilt auch welt-
weit: Wir brauchen den sozialen Zusam-
menhalt. Wo Menschen aufeinander 
achten und füreinander einstehen, da 
kann Zukunft gelingen. Wir sind dringend 
auf einen Lebensstil angewiesen, der vom 
Respekt vor jedem Menschen und vor 
Gottes Schöpfung geprägt ist. Die diesjäh-
rige Misereor-Fastenaktion steht unter 
dem Leitwort „Es geht! Anders.“ Sie stellt 
Menschen in den Mittelpunkt, die ge-
meinsam mit indigenen Gemeinschaften in 
Bolivien eine bessere Zukunft auf den Weg 
bringen. Sie passen die Landwirtschaft der 
Vielfalt des AmazonasRegenwaldes an. Das 
Zusammenleben gestalten sie im Einklang 
untereinander und mit der Schöpfung. Sie 
leben die Vision: „Es geht! Anders.“ Doch 
der Lebensraum der indigenen Völker wird 
bedroht – durch die wirtschaftlichen In-
teressen der Agrarindustrie, durch 
Bergbau und Gasförderung. Deshalb: Stel-
len wir uns an die Seite der Menschen in 
Bolivien und andernorts! Gestalten wir 
gemeinsam die Fastenzeit als eine Zeit 
der Umkehr. Streben wir nach mehr glob-
aler Gerechtigkeit – sozial und ökologisch. 
Teilen wir mit den Menschen im Globalen 
Süden unsere Hoffnungen, unsere Gebete 
und unser Engagement. Herzlich danken 
wir Ihnen auch für Ihre großherzige 
Spende für Misereor.  
 

Fulda, 24. September 2020  
 

Für das Bistum Osnabrück 
 

+ Dr. Franz-Josef Bode 
 

B i s c h o f  v o n  O s n a b r ü c k  
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Aktion #lichtfenster: 
Gedenken an die Opfer 
der Corona-Pandemie 

(Bild: Bistum Osnabrück)  

Auch Bischof Franz-Josef Bode betei-

ligt sich an der Aktion 

#Lichtfenster. 

Bundespräsident Frank-Walter Stein-

meier hat am 22. Januar 2021 die Aktion 

#lichtfenster ins Leben gerufen. Er lädt 

die Bürgerinnen und Bürger ein, ab die-

sem Freitagabend eine Kerze ins Fenster 

zu stellen, um der Verstorbenen der 

Corona-Pandemie und ihrer Angehöri-

gen zu gedenken. 

Der Vorsitzende der Deutschen Bischofs-

konferenz, Bischof Dr. Georg Bätzing, 

und auch unser Bischof Franz-Josef Bode 

unterstützen die Aktion. Bischof Bätzing 

hat dazu auch ein Gebet formuliert, das 

beim Entzünden der Kerze gesprochen 

werden kann: 

Gott, guter Vater, 

du bist den Menschen nahe, in guten und 

in schweren Tagen. 

Dein Licht leuchte auch jetzt, in diesen 

schweren Tagen und Wochen der Pan-

demie. 

Lass dieses Licht Zeichen der Hoffnung 

für uns alle sein. 

Wir beten für die Verstorbenen, die der 

Pandemie zum Opfer gefallen sind und 

für deren Angehörige. 

Wir beten für die Ärztinnen und Ärzte, 

Pflegerinnen und Pfleger, Seelsorgerin-

nen und Seelsorgern in den Krankenhäu-

sern und Heimen. 

Wir beten für die Kranken und Einsa-

men. Sei du ihnen Licht. 

Sei du uns Licht. 

Herr gib unseren Verstorbenen die ewige 

Ruhe. 

Und das ewige Licht leuchte ihnen. 

Lass sie ruhen in Frieden. 

Amen. 
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Kreuzwegandachten und Kreuzwegmeditationen 
Das Kreuz, Zeichen unseres Heiles und unserer Erlösung, wird in der österlichen 
Bußzeit/Fastenzeit in besonderer Weise betrachtet. Die Kreuzwegandachten und 
Kreuzwegmeditationen laden dazu ein.  
Als neue Andachtsform wird der Kreuzweg auf dem Friedhof St. Marien, Quakenbrück, 
dienstags um 17:30 Uhr gebetet.   

Die weiteren Zeiten sind:  

St. Aloysius, Nortrup  
dienstags um 19:00 Uhr. 

St. Paulus; Hengelage  
donnerstags um 18:00 Uhr vor der Abendmesse. 

Angebote in der Fastenzeit 
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SONNTAGS IN DER FASTENZEIT 

– NUR FÜR MÄNNER -

– JEWEILS UM 19:30 UHR IN ST. PAULUS HENGELAGE -

- IN DER KIRCHE – NACHDENKEN - 

– NICHT VIEL REDEN – STILL SEIN – SCHWEIGEN - BETEN -

– ZUM TATORT WIEDER ZUHAUSE –

- THEMA: ZU ATEM KOMMEN! -

HERZLICHE EINLADUNG !

Die TERMINE: 
21.02.2021 – 1. Fastensonntag   –   aufbrechen
28.02.2021 – 2. Fastensonntag   –   gehen
07.03.2021 – 3. Fastensonntag   –   stolpern
14.03.2021 – 4. Fastensonntag   –   anhalten
21.03.2021 – 5. Fastensonntag   -   weitergehen
28.03.2021 - Palmsonntag – wiederholen
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Weltgebetstag 2021: 

Vanuatu - Worauf 

bauen wir? 

2021 kommt der Weltgebetstag von Frauen des pazifischen Inselstaats Vanuatu. 

Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagieren sich Frauen seit über 100 Jah-
ren für den Weltgebetstag und machen sich stark für die Rechte von Frauen und Mäd-
chen in Kirche und Gesellschaft. 
„Worauf bauen wir?“, ist das Motto des Weltgebetstags aus Vanuatu. Vanuatu ist ein In-
selstaat im Pazifik. Der Staat ist vom Klimawandel betroffen, wie kein anderes Land, 
und das, obwohl es keine Industrienation ist und auch sonst kaum CO2 ausstößt. Die 
steigenden Wassertemperaturen gefährden Fische und Korallen. Durch deren Absterben 
treffen die Wellen mit voller Wucht auf die Inseln und tragen sie Stück für Stück ab. 
Steigende Temperaturen und veränderte Regenmuster lassen Früchte nicht mehr so 
wachsen wie früher. Zudem steigt nicht nur der Meeresspiegel, sondern auch die tro-
pischen Wirbelstürme werden stärker.   
Im vanuatuischen Parlament ist keine einzige Frau, obwohl sich 15 im Jahr 2020 zur 
Wahl stellten. Frauen sollen sich „lediglich“ um das Essen, die Kinder und die Pflege der 
Seniorinnen und Senioren kümmern. Auf sogenannten Mammas-Märkten verkaufen viele 
Frauen das, was sie erwirtschaften können: Gemüse, Obst, gekochtes Essen und ein-
fache Näharbeiten. So tragen sie einen Großteil zum Familieneinkommen bei. Die 
Entscheidungen treffen die Männer, denen sich Frauen traditionell unterordnen müssen. 
Machen Frauen das nicht, drohen ihnen auch Schläge.   

Mit seiner Projektarbeit unterstützt der Weltgebetstag Frauen und Mädchen weltweit: 
Zum Beispiel im pazifischen Raum, auch auf Vanuatu. Dort lernen Frauen sich über Me-
dien eine Stimme zu verschaffen, damit ihre Sichtweisen und Probleme wahrgenommen 
werden. Oder in Indonesien, wo Frauen neben ökologischem Landbau lernen, welche 
Rechte sie haben und wie sie um deren Einhaltung kämpfen.  

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten zum Weltgebetstag 
am Freitag, 5. März 2021 um  

17:00 Uhr in der St. Marien-Kirche, Quakenbrück 
18:30 Uhr in der St. Georg-Kirche, Badbergen 

(Die Gottesdienste finden unter Corona-Bedingungen statt. Medizinische Mund- und 
Nasenmaske muss getragen warden. Bitte einen Zettel mit Namen, Anschrift und Tele-
fonnummer mitbringen.)  
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Ökumenische Passionsandachten 

„Spielraum – Sieben Wochen ohne Blockaden“ 

Herzliche Einladung zu den diesjährigen Passionsandachten ab Aschermittwoch jeweils 
freitags um 11:30 Uhr in St. Marien Quakenbrück. 20 bis 25  Minuten Auszeit am Markt-
tag: Gelegenheit zum Verweilen, Betrachten, Beten und Singen zum  
Thema: „Spielraum – Sieben Wochen ohne Blockaden“. 
Die Impulse lauten: 

19.02. „Alles auf Anfang“ Sprüche 8,23.29-31 (in Auswahl) 

26.02. „ Von der Rolle“ Jeremia 1,4-8 

05.03.  „Das Spiel mit dem Nein“ Exodus 1,15-20 

12.03. „Dir zuliebe?“  1. Korinther 13,4-7 

19.03.  „Geht doch!“ Genesis 13,1-11 (in Auswahl) 

26.03. „Richtungswechsel“ Numeri 22,21-32 (in Auswahl) 
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Feier der Versöhnung –  
einen neuen Anfang 
wagen 

Vielleicht kennen Sie das Gefühl: Manchmal 
ist man unzufrieden mit sich selbst.  
Man wäre gerne… und ist doch nicht; man 
würde gerne und tut es nicht…. Und 
manchmal ist man traurig oder ärgerlich über sich selbst, weil man etwas falsch 
gemacht hat, einen Menschen verletzt hat, nicht aufmerksam war,… 

 Eigentlich müsste ich mich entschuldigen!

 Eine Entscheidung steht an!

 Das war mein Fehler!

 Ab morgen…

Was mich belastet darf ich vor Gott bringen, damit ich neu anfangen kann und ich 
darf um Gottes Segen für einen Neuanfang bitten. 

Herzliche Einladung zur Feier der Versöhnung 
Wir versammeln uns zu einem Wortgottesdienst mit Gebeten, Texten und Fragen 
zum persönlichen Leben. Innerhalb des Gottesdienstes wird es dann eine Zeit ge-
ben, in der Sie zu einem der anwesenden Priester (Pfarrer B. Lintker, Pastor R. 
Krause, ein weiterer Priester) gehen können. Ihm können Sie in kurzen Worten sa-
gen, was Sie gerne vor Gott „loswerden“ wollen. Sie dürfen auch einfach schweigen 
und um den Segen für einen Neuanfang oder für einen nächsten Schritt bitten. 

Es geht in diesem Gottesdienst nicht darum, ein ausführliches Schuldbekenntnis ab-
zulegen oder ein Beichtgespräch zu führen, dies dürfen Sie zu den angegebenen 
Beichtzeiten tun, es geht darum, etwas zu bekennen, in einem oder zwei Sätzen, 
oder um den Segen zu bitten. 

Feier der Versöhnung für die Pfarreiengemeinschaft Artland 
Palmsonntag, 28. März 2021, 17:00 Uhr, 

in St. Marien, Quakenbrück 
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Geburtstage und Geburtstagsbesuche 
Aufgrund der Datenschutzverordnung wer-
den ab sofort nur noch der 70. Geburts-
tag, jeder fünfte weitere Geburtstag und 
ab dem 90. Geburtstag jeder folgende Ge-
burtstag veröffentlicht. Personen, die eine 
Veröffentlichung nicht wünschen, mögen 
sich bitte in einem der Pfarrbüros melden. 
Danke. 
Geburtstagsbesuche von der Pfarreienge-
meinschaft erfolgen nur noch zum 80., 
85., 90. und jeden folgenden Geburtstag. 
Wenn sie keinen Besuch wünschen, bitten 
wir ebenfalls um eine kurze Rückmeldung 
in einem der Pfarrbüros.  

Hochzeitsjubiläum 
Von den Kommunen bekommt die Kirchen-
gemeinde zu dem Ehejubiläum nur das Da-
tum der standesamtlichen Trauung mitge-
teilt. Oft finden die kirchlichen Eheschlie-
ßungen an anderen Tagen und Orten statt, 
die uns nicht immer bekannt sind. Daher 
möchten wir sie bitten, sich im Pfarrbüro 
zu melden, wenn sie ihr Eheversprechen in 
einem Gottesdienst bekräftigen möchten 
oder wir Ihnen zu Hause gratulieren dür-
fen. Danke. 

Katholische öffentl. Bücherei Nortrup   
Bis auf Weiteres bleibt die Bücherei auf-
grund der aktuellen Situation geschlossen 
(vorbehaltlich neuer Anordnungen), bietet 
aber einen Lieferservice an, den man un-
ter Tel. 0 54 36-12 00 erreichen kann.  

Seniorennachmittage/-frühstücke 
Liebe Senioren! 

Aufgrund der Corona-Pandemie ist es lei-
der nach wie vor nicht möglich, dass wir 
uns zu den Seniorennachmittagen in unse-
ren Gemeinden treffen. Das betrifft auch 
das gemeinsame monatliche Frühstück. 

Werktagsgottesdienst in Nortrup 
Bislang wurde am zweiten Mittwoch im 
Monat in St. Aloysius, Nortrup, die Heilige 
Messe um 8:00 Uhr gefeiert (mit anschlie-
ßendem Frühstück im Haus Schalom). Da 
zurzeit das gemeinsame Frühstück Corona-
bedingt ausfallen muss und die Zahl der 
Gottesdienstbesucher jetzt sehr gering ist, 
finden ab sofort die Gottesdienste am 
Mittwoch um 19:00 Uhr statt (außer am 3. 
Mittwoch im Monat: dann bleibt es bei der 
Feier um 14:30 Uhr). Diese Regelung soll 
zunächst bis einschließlich Mai 2021 gel-
ten. 

Erwachsene 
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Eucharistischer Gebetstag in Nortrup 
In der Österlichen Bußzeit richten wir un-
seren Blick wieder neu auf Jesus aus. Da-
bei haben wir sowohl sein Kreuz als auch 
seine Auferstehung als Ziel vor Augen. Das 
wird besonders deutlich, wenn wir am 
zweiten Fastensonntag das Evangelium 
von der Verklärung Jesu hören. Und so ist 
es gut, dass wir gerade auch in dieser 
Corona-Zeit an diesem zweiten Fasten-
sonntag (28.02.) traditionell den eucharis-
tischen Gebetstag begehen. Nach der Hei-
ligen Messe in St. Aloysius (gegen 10:30 
Uhr) sind alle zur Anbetung eingeladen, 
ebenso zum abschließenden eucharisti-
schen Segen um 12:00 Uhr. 

Mit Mut und Zuversicht… 
…so überschreiben die Franziskaner-
Minoriten ihre neue Klostergründung. 63 
Jahre ist es her, dass die deutsche Or-
densprovinz ein Kloster gegründet hat. 
Ende September haben sie sich entschlos-
sen, in Lage-Rieste einen Neuanfang zu 
wagen. Auch wenn Klostergründungen 
heute eher nicht zum „Alltagsgeschäft“ 
eines Provinzialministers gehören: Irgend-
wie lässt Bruder Andreas der Gedanke 
nicht mehr los, ob der Ort nicht etwas für 
Franziskaner-Minoriten wäre. Mit unserem 
Bistum spricht sich die Provinzleitung für 
das Projekt aus und stimmt schließlich 
einstimmig für die offizielle Errichtung ei-
nes neuen Konvents. 

Wie mit dem Bistum vereinbart, werden 
sich die Franziskanerbrüder in der Pfarr- 
und Wallfahrtsseelsorge engagieren. Vor 
allem auch für die Wallfahrt zum „Lager 
Kreuz“ erwartet man neue Impulse. In ei-
nem Festgottesdienst am Sonntag (07.02.) 
in der Wallfahrtskirche in Lage-Rieste 
werden die Franziskaner-Minoriten von Bi-
schof Franz-Josef Bode begrüßt und der 
Konvent errichtet. 

21



Ein Apostelinnenleuchter für 
St. Marien Quakenbrück 
In unserer Kirche schmücken derzeit zwölf 
Apostelleuchter die Säulen. Sie sind 
Zeichen dafür, dass die zwölf Apostel 
mitgeholfen haben das Licht der Frohen 
Botschaft Jesu in die Welt hinaus zu tra-
gen. Neben diesen Zwölf gab es aber auch 
weitere Männer und Frauen die Jesus 
begleitet haben. Maria Magdalena war 
eine von ihnen. Auch sie durfte die 
Botschaft Jesu weitertragen. Am Oster-
morgen war sie es, die als Erste dem 
Auferstandenen begegnete. Jesus Christus 
selbst schickte sie los, es den anderen zu 
sagen. Maria Magdalena durfte die Frohe 
Botschaft von seiner Auferstehung 
bezeugen. Und so ernannte Papst Fran-
ziskus sie im Jahr 2016 zur Apostelin der 
Apostel und stellte sie im liturgischen 
Rang den zwölf Aposteln gleich. Ihr Fest 
feiert die Kirche am 22. Juli.  

Männer wie Frauen, wir sind gemeinsam 
berufen, das Licht der Botschaft Jesu in 
die Welt hinaus zu tragen. Und so ist es 
nur consequent, einen dreizehnten 
Apostelinnenleuchter an den Säulen der 
Kirche anzubringen. Ein Leuchter, der uns 
Frauen ermutigt, wie Maria Magdalena, 
die Botschaft Jesu Christi zu bezeugen.  
In den Gottesdiensten am 13./14. Februar 
wird unser neuer Apostelinnenleuchter das 
erste Mal die Kirche mit seinem Licht er-
hellen. Die Frauen der KFD werden uns 
einen Einblick in das Leben und Wirken 
der Maria Magdalena geben. 
Unter dem Apostelinnenleuchter sollen 
noch elf weitere Namen von Frauen 
stehen, die durch ihr Leben und Wirken 
die Botschaft Jesu bezeugt haben. Viele 
Vorschläge sind dafür beim Frauenlitur-
giekreis eingegangen. Danke dafür! In den 
kommenden Monaten werden auch diese 
Frauen vorgestellt werden.  
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Missionsstation in Tansania 
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Die nächste gemeinsame Vorstandssit-
zung der Kolpingfamilien St. Marien Qua-
kenbrück und St. Aloysius Nortrup ist am 
Dienstag (09.03.) um 19:00 Uhr im Fran-
ziskushaus, Quakenbrück. 

Kolpingfamilie St. Marien, Quakenbrück 

Die Veranstaltungstermine stehen unter 
dem Vorbehalt der aktuell gültigen 
Corona Regelungen. 

Handy—Briefmarken Sammelaktion 
Vielen Dank allen Spendern im Artland. Es 
konnten viele Briefmarken und ein voller 
20 Ltr. Eimer mit alten Handys für unsere 
Rumänienhilfe weitergeleitet werden.   

Ein Bulli mit Anhänger randvoll mit Roll-
stühlen und Gehhilfen (Rollatoren) aus der 
Altenwohn- und Pflegeanlage St. Sylves-
terstift Quakenbrück konnten für die Ru-
mänienhilfe vor dem Verschrotten ge-
schützt werden. Defekte Geräte werden 
repariert und so weiter in Rumänien ge-
nutzt. Weitere Geräte werden gern ange-
nommen. Kontakt: 0 54 31-45 44 bzw. 
kquak@gmx.de. 

Bezirksversammlung 
Die angekündigte Bezirksversammlung 
des Bezirks Fürstenau findet am Montag 
(08.02.) nicht statt.  

Vorstandssitzung 
Die nächste Vorstandssitzung der Kol-
pingfamilie St. Marien Quakenbrück ist am 
Dienstag (16.02.) um 19:00 Uhr im Fran-

Mitgliederversammlung 
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation 
wird die für Januar 2021 geplante Mitglie-
derversammlung zunächst auf unbestimm-
te Zeit verschoben. Sobald die Situation es 
erlaubt, wird die Sitzung nachgeholt. Es 
erfolgt dann eine schriftliche Einladung 
und es wird einen Hinweis in der Pforte 
geben. Auch dann wird der Jahresplan 
2021 bekanntgegeben.  
Über Anregungen, Wünsche oder Vorschlä-
ge für die kfd-Arbeit freut sich der kfd-
Vorstand. Einfach einen Zettel im „kfd-
Briefkasten“ (hinten im Turm der St. Ma-
rien-Kirche, Quakenbrück) werfen. 
Liebe Grüße der kfd-Vorstand! 

Mitgliedsbeitrag 2021 
Zum Beginn diesen Jahres bitten wir um 
Überweisung des fälligen kfd-
Mitgliedsbeitrags in Höhe von 19,50 €. 
Hier die Bankverbindung:  
kfd St. Marien 
Kreissparkasse Bersenbrück  
IBAN DE 49 2655 1540 0085 0187 52 
BIC: NOLADE21BEB 

ziskushaus, Quakenbrück. Für Veranstaltungen in die-
sem Jahr werden gerne Vorschläge angenommen (R. 
Uptmoor, Tel. 
0 54 31-45 44 
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Trauer und Meer 

Eine Auszeit auf Norderney im Haus ‚Inseloase‘ vom 

01. - 05. Oktober 2021

für Frauen, die vom Tod eines nahestehenden 

Menschen betroffen sind. 

Dieses verlängerte Wochenende bietet die Möglichkeit, sich 
mit Gleichgesinnten auf den Weg zu machen, der eigenen 
Trauer nachzuspüren und neue Kräfte für den Alltag zu sam-
meln. 

Weitere Informationen geben 
Gabriele Kuhlmann, Krankenhausseelsorgerin, 
Trauerbegleiterin, Telefon: 0 54 31 – 15 18 78 und 
Waltraud Kipp, Gemeindereferentin, Trauerbegleiterin, 
Telefon: 0 54 67 – 6 51 
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Kinder-Kirchenpost 
Liebe Kinder und Familien. 
Leider können wir immer noch keine Kin-
dergottesdienste feiern und auch 
Gottesdienste in den Kitas und Schulen 
sind nur sehr eingeschränkt möglich. Des-
halb möchten wir alle Kinder in der Pfar-
reiengemeinschaft einladen, in der 
Fastenzeit eine Kinder-Kirchenpost zu 
bestellen. Ihr könnt euch dafür im 
Pfarrbüro Quakenbrück oder Nortrup 
anmelden. Von Aschermittwoch bis Ostern 
bekommt ihr dann jeden Sonntag Post von 
uns.  

Kinder und Jugend 
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Kommunionvorbereitung 
 
Kommunionfeiern werden verschoben 
Leider beginnt das neue Jahr wieder dam-
it, geplante Dinge absagen bzw. 
verschieben zu müssen. In der letzten 
Pforte haben sie von der Vorbereitung auf 
die Feiern der Ersten Heiligen Kommunion 
gelesen. Leider hat sich die Lage der Pan-
demie so entwickelt, dass die Kinder sich 
nicht treffen dürfen und auch noch unklar 
bleibt, ob die Feiern im April möglich 
wären. Daher haben wir uns dazu 
entschieden, die Feiern der Ersten Heili-
gen Kommunion in den Sommer 2021 zu 
verlegen. 
Geplant sind diese am Samstag (26.06.) 
und Sonntag (27.06.) sowie am Samstag 
(17.07.) und Sonntag (18.07.) Ort und 
Uhrzeit werden noch festgelegt. 
Die Vorbereitung selbst kann hoffentlich 
Ende April 2021 starten. 
 
Gebetspatenschaft für die  
Kommunionkinder 
„Ich schließe dich in meine Gebete mit 
ein.“, „Ich zünde eine Kerze für dich an.“, 
das sind Zusagen, die gut tun. Sie zeigen,  
jemand denkt an dich, jemand betet für 
dich und bildet so eine Gemeinschaft mit 
Gott und den Menschen untereinander. 
Die Kommunionkinder haben einen sogen-
annten Gebetspatenschaft-Brief erhalten. 
Diesen konnten sie mit Foto und einigen 
persönlichen Angaben gestalten. In den 
Sonntagsgottesdiensten am 20. und 21. 
Februar haben sie als Gemeinde die 
Möglichkeit, einen dieser Patenschaften 
zu übernehmen. Ein Kind wird ihnen dann 
im Gebet anvertraut. In diesen Zeiten des 
Abstandhaltens ist es besonders wichtig, 
Räume zu schaffen, in denen die Kinder 
spüren: „Ich bin Teil einer Gemeinschaft, 
einer Gemeinde!“ 

Firmvorbereitung 
 
Auftakt Firmvorbereitung 2021 
Es geht wieder los: Die Firmvorbereitung  
startet in diesem Jahr auf ganz andere 
Weise als üblich. 
Sie wird bis zum Sommer 2021 voraus-
sichtlich digital über Videokonferenzen 
stattfinden. 
Das Katechetenteam hat sich ein gutes 
Konzept dafür überlegt. Der Auftakt ist 
ein digitaler Zoom-Gottesdienst am Mitt-
woch (10.03.) um 19:00 Uhr.  
Alle Jugendlichen der jetzigen  Klasse 9  
werden in den nächsten Wochen noch eine 
schriftliche Benachrichtigung bekommen. 
Wichtig! Wer keinen Brief bis zum 01. 
März 2021 bekommen hat und an der 
Firmvorbereitung 2021 teilnehmen möch-
te, meldet sich bitte im Pfarrbüro in Qua-
kenbrück oder bei Jugendreferent Manuel 
Kollenberg.  
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Kindertagesstätte St. Aloysius, Nortrup 
Ein kleiner Rückblick 
In der Adventszeit fielen unsere wöchent-
lich geplanten gemeinsamen Morgenkreise 
den Coronavorschriften zum Opfer. Wir 
haben daher unseren Weihnachtsweg kur-
zerhand auf der Fensterbank der 
Bewegungsbaustelle aufgebaut. Jede 
Gruppe war dafür verantwortlich, eine 
Szene zu gestalten. 
Die bunte Gruppe bastelte den Engel, der 
Maria verkündet, dass sie ein Kind 
erwartet. Die Kinder der grünen Gruppe 
stellten den Soldaten, der den Aufbruch 
zur Volkszählung ausrief, und das Volk mit 
Eglifiguren nach. Die blaue Gruppe 
bastelte Schafe und Hirten. Die rote 
Gruppe brachte Maria und Josef mit einem 
Esel auf den Weg. Und als letztes stellten 
die Kinder der gelben Gruppe die Hl. Drei 
Könige und das Kamel zum Stall, um die 
Ankunft Jesu zu feiern. So konnten alle 
Familien jede Woche mitverfolgen, wie 
Maria und Josef sich auf den Weg nach 
Betlehem machten. Abends wurden die 
Fenster beleuchtet, sodass eine ganz be-
sondere Stimmung entstand. 
Wir möchten uns auf diesem Weg noch 
einmal bei allen bedanken, die uns im 
letzten Jahr begleitet und uns in unserer 
Arbeit unterstützt haben. Wir hoffen auf 
ein baldiges Wiedersehen, bleiben Sie ge-
sund. 
Das Kita-Team 

Kindertagesstätte St. Paulus, Hengelage 
Wir befinden uns in Scenario C mit einer 
50% Auslastung. Damit wir kontaktlos im 
Kontakt bleiben, haben wir im Eingang ein 
Kamishibai aufgebaut. Hier könnt ihr 
jeden Montag, Mittwoch und Freitag von 
außen weiterlesen. In einer Kiste auf der 
Bank vor der Kita findet ihr hin und wieder 
etwas zum Basteln, Malen usw. 
Auf der Homepage www.katholisch-
artland.de könnt ihr das zusätzliche Mate-
rial herunterladen und ausdrucken. Wir 
wünschen euch viel Spaß damit und hoffen 
auf ein baldiges Wiedersehen. 
Das Kita-Team  

Kindertagesstätten 
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Wir gratulieren zum Geburtstag 
und wünschen Gottes Segen und 
seine schützende Hand für das 
neue Lebensjahr. 

06.02. Frieda Nichting, 75 J. (Quakenbr.) 

07.02. Maria Göpfert, 70 J. (Quakenbrück) 

08.02. Wolfgang Benke, 70 J. (Badbergen) 

09.02. Werner Kessen, 70 J. (Quakenbrück) 
Otto Wichmann, 80 J. (Quakenbrück) 

12.02. Bernard Gieskemeyer, 70 J. (Badb.) 

15.02. Mathilde Buba, 70 J. (Quakenbrück) 

17.02. Georg Tepe, 70 J. (Nortrup) 

Hannelore Niehe, 70 J. (Hengelage) 

18.02. Hermann Vahle, 92 J. (Quakenbrück) 

19.02. Wilhelmine Schulz, 91 J. (Hengelage) 
Heinz Heile, 70 J. (Nortrup) 

Gerhild Güldenpfennig, 70 J. 
(Quakenbrück) 

23.02. Angelika Dörfler, 70 J. (Badbergen) 

25.02. Otto Blome-Meyer zu Menslage, 
95 J. (Menslage) 

27.02. Franz Mönnig, 80 J. (Hengelage) 

02.03. Antonio Teixeira Goncalves, 70 J. 
(Hengelage) 

05.03. Anna Bahr, 95 J. (Quakenbrück) 

06.03. Lydia Bergmann, 80 J. (Quakenbrück) 

07.03. Hermann Böckmann, 101 J. 
(Quakenbrück) 

Eckhard Nobis, 70 J. (Quakenbrück) 

08.03. Maria Wloka, 80 J. (Quakenbrück) 

Elisabeth Hendricks, 75 J. 
(Quakenbrück) 

09.03. Josefa Meyer, 94 J. (Badbergen) 

Edith Pagel, 91 J. (Quakenbrück) 

11.03. Gertrud Meyer, 70 J. (Badbergen) 

12.03. Anton Zajonz, 80 J. (Quakenbrück) 

Genowefa Schablitzki, 70 J. 
(Quakenbrück) 

13.03. Boleslaw Merchel, 70 J. 
(Quakenbrück) 

16.03. Günter Welker-Altegoer, 95 J. 
(Hengelage) 

18.03. Ursula Bockstiegel, 75 J. 
(Quakenbrück) 

Fiorangelo Petrarca, 70 J. 
(Hengelage) 

19.03. Jozef Matczak, 75 J. (Quakenbrück) 

Jacek Zdanowski, 75 J. (Badbergen) 

20.03. Dorothea Kern, 96 J. (Nortrup) 

21.03. Irmgard Kalvelage, 75 J. 
(Quakenbrück) 

Familiennachrichten Familiennachrichten 
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Verstorben sind aus den 
Gemeinden: 

St. Aloysius, Nortrup 
Frau Friederika Buse, 84 Jahre 

St. Paulus, Hengelage 
Frau Ursula Fortmann, 93 Jahre 

St. Marien, Quakenbrück 
Herr Rudolf Barlage, 90 Jahre 
Frau Maria Hörsting, 66 Jahre 
Herr Ludger Rode, 65 Jahre 

St. Marien, Badbergen 
Herr Holger Hamberg, 54 Jahre 

Wir gedenken in den 
Gottesdiensten:

St. Aloysius Nortrup 

Sonntag, 7. Februar 2021 
09:30 Uhr: LuV d. Fam. Meyer zu Farwick; 
† Maria Westerkamp (statt 2.2.);  LuV d. 
Fam. Reinhold Klaphake;  † Jan Kettmann;  
†† Ehel. Josefa u. Heinrich Lünnemann 

Mittwoch, 10. Februar 2021 
19:00 Uhr: † Wilhelmine Wernsing (BWP) 

Sonntag, 14. Februar 2021 
09:30 Uhr: †† Ehel. Hermann u. Agnes Bü-
ldt;  † Dieter Mönkediek;  †† LuV d. Fam. 
Meyer-Ostendorf;  †† Ehel. Heinrich u. 
Josefa Lünnemann;  † Dieter Mönkediek; 
LuV d. Fam. Hengehold-Schumacher;   
† Frieda Buse 

Mittwoch, 17. Februar 2021 
14:30 Uhr: †† Ehel. Hugo u. Theresia An-
nen;  LuV d. Fam. Reinhold Klaphake 

Sonntag, 21. Februar 2021 
09:30 Uhr: LuV d. Fam. Hermes-Klümke u. 
† Ewald Mazanowski;  LuV d. Fam. Meyer 
zu Farwick;  † Anna Börger;  LuV d. Fam. 
Franz Bekermann;  † Hedwig Bosse (statt 
20.2.);  †† Ehel. Maria u. Friedrich Hage-
mann (statt 20.2.);  JM † Jan Kettmann;   
† Gerhard Rechtien (statt 19.2.);   
JM † Gregor Kettmann (statt 17.2.) 

Mittwoch, 24. Februar 2021 
19:00 Uhr: †† Ehel. Maria u. Theodor Mid-
dendorf (statt 23.2.) 

Sonntag, 28. Februar 2021 
09:30 Uhr: †† Ehel. Heinrich u. Josefa 
Lünnemann;  † Alwine Welp (statt 27.2.);  
†† Susanne Hülsmann u. Gerhard Sielker 

Mittwoch, 3. März 2021 
19:00 Uhr: 6WM † Frieda Buse;  † Wil-
helmine Wernsing (BWP);  †† Matthias 
Figlarz, Marianna u. Marian Czerniak, Ma-
ria u. Tadeusz  Figlarz u. Wieslaw Kieltyka 
Sonntag, 7. März 2021 
09:30 Uhr: †† Ehel. Hugo u. Theresia An-
nen;  LuV d. Fam. Meyer zu Farwick;   
† Maria Westerkamp (statt 1.3.´);  LuV d. 
Fam. Reinhold Klaphake;  LuV d. Fam. 
Hengehold-Schumacher;  †† Therese, 
Margret u. Marita Welp 

Mittwoch, 10. März 2021 
19:00 Uhr: † Wilhelmine Wernsing (BWP) 

Sonntag, 14. März 2021 
09:30 Uhr: †† Ehel. Heinrich u. Josefa 
Lünnemann;  LuV d. Fam. Franz Beker-
mann;  †† Ehel. Maria u. Friedrich Hage-
mann ;  † Dieter Mönkediek;  †† Susanne 
Hülsmann u. Gerhard Sielker 

Sonntag, 21. März 2021 
09:30 Uhr: 1.JM † Josefa Lünnemann 
(statt 16.3.);  LuV d. Fam. Meyer zu Far-
wick;  LuV d. Fam. Reinhold Klaphake;  
† Dieter Mönkediek 
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St. Marien Quakenbrück 

Samstag, 6. Februar 2021 
17:00 Uhr: 6 WM † Georg Bartylla;   
† Josefine Lamping, LuV Fam. Lamping-
Bokel;  † Ursula Fortmann best. v. d. kfd 

Sonntag, 7. Februar 2021 
11:00 Uhr: 1. JM † Angela Hannig; 
JM † Walter Ellmann, LuV Fam. 
Ellmann/Bohmann 

Freitag, 12. Februar 2021 
09:00 Uhr: 6 WM † Margarethe Fuchs 

Samstag, 13. Februar 2021 
17:00 Uhr: † Ursula Fortmann best. v. d. 
kfd; † Josefine Lamping, LuV Fam. Lamp-
ing-Bokel 

Sonntag, 14. Februar 2021 
11:00 Uhr: 6 WM † Rudolf Barlage; LuV 
Fam. Irma u. Johannes Fischer 

Samstag, 20. Februar 2021 
17:00 Uhr: † Josefine Lamping, LuV Fam. 
Lamping-Bokel; 

Sonntag, 21. Februar 2021 
11:00 Uhr: LuV Fam. Triphaus;  †† Eltern 
Hilde u. Walter Ellmann, LuV Fam. 
Ellman/Bohmann 

Samstag, 27. Februar 2021 
17:00 Uhr: † Josefine Lamping, LuV Fam. 
Lamping-Bokel; 

Sonntag, 28. Februar 2021 
11:00 Uhr: LuV Fam. Triphaus;  † Agnes 
Wichmann 

Samstag, 6. März 2021 
17:00 Uhr: † Josefine Lamping, LuV Fam. 
Lamping-Bokel; 

Sonntag, 7. März 2021 
11:00 Uhr: †† Eltern Hilde u. Walter 
Ellmann, LuV Fam. Ellman/Bohmann;   
†† Irmgard u. Josef Sieve 

Samstag, 13. März 2021 
17:00 Uhr: † Josefine Lamping, LuV Fam. 
Lamping-Bokel; 

Sonntag, 14. März 2021 
11:00 Uhr: LuV Fam. Irma u. Johannes 
Fischer 

Samstag, 20. März 2021 
17:00 Uhr: † Josefine Lamping, LuV Fam. 
Lamping-Bokel; 

Sonntag, 21. März 2021 
11:00 Uhr: †† Eltern Hilde u. Walter 
Ellmann, LuV Fam. Ellman/Bohmann 
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Pfarrer Bernhard Lintker 
Telefon: 0 54 31/29 12 
E-Mail: b.lintker@web.de

Pastor Ralf Krause 
Tel. 0 54 36/96 85 37 
E-Mail: pastor.ralf@gmx.de

Diakon Johannes Brinkmeyer 
Telefon: 0 54 31/90 20 15 
E-Mail: diakon.brinkmeyer@katholisch-artland.de

Diakon Herbert Macke 
Telefon: 01 52/08 88 94 90 
E-Mail: diakon.macke@osnanet.de

Jugendreferent Manuel Kollenberg 
Telefon: 0 54 31/9 00 38 33 
Handy: 01 51/42 86 62 49 
E-Mail: manuel.kollenberg@bistum-osnabrueck.de

Gemeindereferentin Monika Robin 
Telefon: 0 54 31/90 42 71 
E-Mail: monika.robin@katholisch-artland.de

Gemeindereferentin Heike Frerker 
Telefon: 0 54 31/9 00 39 98 
E-Mail: heike.frerker@hotmail.com

Kath. Seelsorgerin im CKQ 
Gabriele Kuhlmann  
Danziger Str. 2, 49610 Quakenbrück 
Telefon: 0 54 31/15 18 78  
E-Mail: khs.kuhlmann@web.de

FSJlerin Veronika Klinge 
Telefon: 0 54 31/9 07 16 59 
E-Mail: veronikaklinge@googlemail.com

Organistin Ji Kyung Lee 
Telefon: 0 54 31/9 06 22 43 
E-Mail: jikyung.lee0525@gmail.com

Pfarrbüro Quakenbrück 
Sekretariat: Frau Stephanie Dunkel 
Burgstraße 2, 49610 Quakenbrück 
Telefon: 0 54 31/44 02 
Fax: 0 54 31/88 34 
E-Mail: St.Marien-Quakenbrueck@
bistum-osnabrueck.de
Mo. – Fr.: 08:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
Di.: 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr 

Pfarrbüro Nortrup 

Sekretariat: Frau Christiane Kronlage 
Kirchstraße 17, 49638 Nortrup 
Telefon: 0 54 36/2 45 
E-Mail: St.Aloysius-Nortrup@bistum-osnabrueck.de
Mo.:  16:00 Uhr bis 17:30 Uhr
Mi.:  08:00 Uhr bis 10:00 Uhr

Kindertagesstätten 
Familienzentrum St. Marien, Quakenbrück 
Burgstraße 4, 49619 Quakenbrück 
Tel. 0 54 31/71 61 
E-Mail: kiga-st.marien-quakenbrueck@
bistum-osnabrueck.de

St. Paulus, Hengelage 
Rosenstraße 2, 49610 Quakenbrück 
Tel. 0 54 31/25 51 
E-Mail: kiga-st.paulus-hengelage@
bistum-osnabrueck.de

St. Aloysius, Nortrup 
Kirchstraße 13, 49638 Nortrup 
Tel. 0 54 36/2 23 
E-Mail.: kiga.nortrup@gmx.de

Internetadresse: 
www.katholisch-artland.de 

Impressum: 
Herausgeber: Pfarreiengemeinschaft Artland 
Redaktion: Frau Dunkel, Frau Kronlage und viele 
andere 
Verteiler: 30 Pfortenverteiler/-innen 
Druck: Oelkers, Druckhaus im Artland  
Auflage: 3.700 Exemplare, monatl. an alle 
Haushalte in der Pfarreiengemeinschaft 

So erreichen Sie uns 
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